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Medieninformation 
TIM FISCHER singt Gerhard Woyda

"Satiriker sind keine Lyriker"
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Tim Fischer, der zuletzt mit seinen Knef und Kreisler Abenden begeisterte, präsentiert nun exklusiv sein neues ihm vom Theaterintendanten Woyda auf den Leib geschriebene Programm in Wien.
"Die Zeit schreit nach Satire" hat einst Kurt Tucholsky gerufen - er würde es auch heute tun! Denn unsere Gesellschaft hat Satire dringend nötig. Die Satire entlarvt die Fehlentscheidungen der heutigen Zeit treffender als alle politischen und ideologischen Diskussionen. Sie lebt ausschließlich vom Negativen, das Positive ist ihr fremd, und wenn sie sich ihm trotzdem nähert, dann in ironischer Weise.

Theaterintendant Gerhard Woyda hat mit „Satiriker sind keine Lyriker“ für Tim Fischer ein ganzes Programm inklusive Musik geschrieben. Die Songs behandeln die Probleme und Besonderheiten unserer Zeit kritisch und humorvoll. Da wird über die Hose der Frau Merkel gelästert, da ist eine Muslimin mit ihrem Kopftuch verheiratet, da verliebt sich ein Sechzehnjähriger in eine Sechzigjährige, da träumt ein Rauschgiftsüchtiger von einer besseren Welt. Gerhard Woyda und Rainer Bielfeldt begleiten Tim Fischer am Flügel.
Gerhard Woyda ist Gründer und seit über vierzig Jahren Intendant der legendären Stuttgarter Kabarettbühne Renitenztheater. In seinem Theater gaben und geben sich Weltstars die Klinke in die Hand – von Maria Schell bis Zarah Leander, von Curd Jürgens bis Gert Fröbe, von Helmut Qualtinger bis Georg Kreisler.

„Gerhard Woyda behandelt auf wunderbare Weise aktuelle, moderne Themen, die er mit angenehm nostalgischen Kompositionen versieht. Da reibt sich was, da entsteht was Neues.“  Tim Fischer
Tim Fischer 
„Tim Fischer ist ein Künstler der Ausnahmeklasse.“ Ingeborg Salomon, Rhein-Neckar-Zeitung

www.timfischer.de

Pressestimmen

„All die Figuren, sei es das Kind, das vom Vater missbraucht wird oder der Selbstmörder, dem die Pistole die Freiheit bringt - Tim Fischer gelingt mit großem schauspielerischen Talent, die Menschen der Lieder auf der Bühne zum Leben zu erwecken. Sensibel begleitet Gerhard Woyda am Flügel und man merkt, wie sehr sie harmonisieren. Als zweiten Begleiter am Flügel hat Tim Fischer noch seinen langjährigen Partner Rainer Bielfeldt mitgebracht. Perfekt aufeinander eingespielt boten sie dem Publikum Chansons und Kabarett auf höchstem Niveau - mit Standing Ovations bedankten sich die Stuttgarter.“

Helga Spannhake, Deutschlandfunk
„Großer Beifall für ein Programm, das an wertvolle Kabarett-Traditionen anknüpft.“ Walter Rebstock, Stuttgarter Nachrichten
„Gerhard Woyda: ohne ihn hätte Stuttgart jahrzehntelang wenig zu lachen und überhaupt

nichts zu spotten gehabt, erst Woydas kabarettistischer Im- und Export machte das Leben im

Kessel erträglich ... Und Tim Fischer: diesen stimmgewaltigen Epheben kennt zwischen

Berlin und Zürich jeder, der für die Chansonkunst ein Ohr hat. Jung und Alt, hochkarätig

verbrüdert.“ Rubrecht Skasa-Weiß, Stuttgarter Zeitung
„Ohne große Divengesten bringt er die kleinen Lieder mit den großen Themen Liebe, Eros, Sehnsüchte und Weltschmerz zu Gehör. Und man hört wirklich zu, wenn Tim Fischer sehr pointiert von Wirtschaftskrise, Börsenfieber und Wertpapierathleten singt. Manches erinnert im Duktus an Bertolt Brecht und Kurt Weill.“

Petra Bail, Esslinger Zeitung
„Fischer setzt ganz auf Stimme und Text. Nur die Mimik ist lebendig und seine Hände. Die betonen, unterstreichen, sind suggestives Ausdrucksmittel. Fischers Bariton ist flexibel, anstrengungslos geführt in allen Lagen, mal schneidend, dann sanft schnurrend, immer ganz nah am Wort. Viel Beifall für einen engagierten und sympathischen Künstler.“ Rainer Sliepen, Braunschweiger Nachrichten

Termin: 29.3.2012, 19.30 Uhr 
Preise: Euro 32,-/ 28,-/ 24,-/ 20,-
Kartenvorverkauf: 
1040 Wien, Argentinierstraße 37
von Montag bis Samstag von 13.00 bis 18.00 Uhr
Karten Hotline: 01/501 65/3306
www.akzent.at
Pressefotos in 300dpi und –texte für Ihre Ankündigung stehen auf unserer Website www.akzent.at in unserem Pressebereich zur Verfügung.
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